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DIE BERNER WOCHE

.JS
WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Orchesters
Karl Wüst täglich ab 15.30 und 20.30 Uhr.
Gesangseinlagen von Carlo Bertossa, Tenor,
und Ariette Boissy, Sopran.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags, Kapelle René Munari.

Boule-Spiel täglich nachmitt. und abends.

Vergesst die Wochenbatzensammlung nicht!

(Pr. st.) Seitdem infolge der Zeitverhält-
hisse keine Kriegskinder mehr in die
Schweiz einreisen können, muss das
Schweizerische Rote Kreuz;
K i n d e r h i 1 f e, mehr denn je seine se-
gensreiche Tätigkeit in die kriegsverheer-
ten Länder selber verlegen. Dazu aber
braucht es Mittel, immer wieder neue Mit-
tel. und es braucht vor allem eine regel-

mässige, andauernde. Un ter s tut-
z u n g, wie es der Sinn der Wochenbatzen-
Sammlung ist. In Frankreich erhalten zur
Zeit 40 000 hungernde Kinder regelmässig
kräftigende Zwischen-Mahlzeiten in Kanti-
nen, diese Zahl sollte aber angesichts der
wachsenden Not und der bevorstehenden
Härten dieses Winters unbedingt erhöht
werden. In Griechenland sind unter ande-
rem Hunderte von Verpflegungszentren ge-
schaffen worden — ist es nicht unsere
Pflicht, diese so lange wie möglich zu er-
halten? —

So warten immer noch Hunderttausende
von Kindern sehnsüchtig auf die Hilfe der
Schweiz. Wir wollen sie nicht enttäuschen!
Jeder rechne es sich zu seiner persönlichen
Pflicht und Ehre an, getreulich Woche für
Woche seine 10 Rappen den hungernden
Kindern zu spenden! Postcheck III 12 966.

Weiterbildung als Vorbereitung auf die

Nachkriegszeit. (Eing.) Die Neue Handels-
Schule Bern führt zusammen mit dem Ver-
band der Angestellten der eidg. Kriegs-
wirtschaftsämter (KWO) ab Mitte Januar
und nach Mitte Januar 1944 folgende Kurse
durch: 1. Englisch, Französisch, Italienisch,
Russisch, Spanisch, Deutsch; 2. Welthan-
delskurse, bestehend aus Export- und Im-
porttechnik, Warenkunde, Tropenhygiene,
Wirtschafts- und [Betriebskunde, etc. 3. Vor-
Bereitung auf die durch die britische Han-
delskammer organisierten, offiziellen Eng-
lisch-Diplom-Prüfungen.

Ferner finden Kurse statt zur Yorberei-
tung auf die Maturitätsprüfungen, auf die
eidg. Meisterprüfungen, auf technische
Schulen. Bahn, Post und Telephon. Ausser-
dem finden Kurse für Sprechtechnik,
Stimmbildung, Rezitation statt.

Die Kurse finden abends und am Samstag
tagsüber statt. Die Kurse sind öffentlich
und für jedermann zugänglich. Weitere
Auskunft erteilt das Sekretariat der Neuen
Handelsschule Bern, Wallgasse 4, Telephon
3 07 66. W.' W.

Seine gute Laune
wieder finden bei

Konzert, Spiel u.Tanz

Ein bäuerliches Heimatbuch, das jeden

senkrechten Eidgenossen erfreut :

Der AckerDau
Kanton Bern
von REGIERUNGSRAT HANS STÄHU
Landwirtschaftsdirektor des Kantons Bern

Rund 320 Seiten, Format 17,3x24,3 cm,
mit zahlreichen, schönen Bildern und aufschluss-

reichen Karten.

Erscheint im Frühjahr 1944

Der günstige Vorzugspreis von Fr. 6.85

gilt nur noch bis zum 31. Januar 1944.

Nachher kostet das Werk ca. Fr. 10.—,

Sie tun also gut, Ihre Bestellung heute noch

abzusenden an den

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

oder an ihren Buchhändler

W*® hristener§ Erben
an der Kramgasse

Tafel-Serrices
in grosser Auswahl

Anfangs Februar erscheint das vollständig neue

Jahrbuch
der eidg. Rate 1944
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mit über 270 Bildern und Biographien
aller Bundesräte, National- und Stände-

räte, Bundes- und Versicherungsrichter

orientiert rasch und zuverlässig über die neue

Zusammensetzung der obersten Landesbehörde

Aufschlussreicher Textteil mit fesselnden Bildrepor-
tagen zum Zeitgeschehen. Ueber 650 Seiten, Format
23x16 cm, solider Leinenband. Preis Fr. 6." + U.St.

Sie tun gut, sich Ihr Exemplar durch so-

forfige Vorausbestellung zu sichern beim

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

oder hei Ihrem Buchhändler
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Rnterkaltungskonzerte des Orokssters
Karl Wüst UlgUod ab 1ö.3V und 20.80 Mr.
Rssangseinlagen von Ksrlo Lvrtoss». l'en»?,
und àrlette Roissv, Kopran.

Dancing allabendlivk und Konntag »aok-
mittags, Kapell« Kons Aunari.

Loule-8piel tägliok navkmilt. und abends.

Vergesst die Woekenbatzensammlung nickt!

(Kr. st.) Keitdem inkolg« 3er /tsitvsriiält-
nisss keine Kriegskindsr mekr in die
Kokweiz einreisen können, muss da«
8 o k v e i 7. s r i s s k e Rote Kreuz,
X i n à e r k i I t e, mekr denn je sein« se-
gensreivke lAtixkvit in die kriegsverkser-
ten Ränder selber verleben. 1)«?.» über
brauokt es .Vlittel, immer wieder neue Rit-
toi. und «s branckt vor allem ein« rsgsl-

màssigs, andauernd« tin ter s tut-
7 u n A, wie es der Kinn rie r Wookendatz«n-
Sammlung ist. in Krankreiok erkalten zur
Keit 49 DM kungernde Kinder regelmässig
kräktigends Kwisoken-Raklzeiten in Kanti-
nen, dies« Xakl sollte aber angesiodts cier
wavksenden Xot unci <ivr bevorstekendsn
Klärten dieses Winters unbedingt erkökt
werden. In Rrieokenlaud sind unter an lie-
rem Hunderte von Verpklegungs/.entren ge-
svkakken worden — ist es nivkt unsere
Rkliokt, diese so lange wie mögliek zu er-
kalten? —

Ko warten immer »ook Hunderttausende
von Rindern seknsüoktig auk die Rilke der
Kokweiz. Wir wollen sie nivkt enttäusoken!
deder reckn« es siok zu seiner persönlioken
I'klivkt und Kkr« an, gvtreuliok Wooke kür
Wooke seine 1t> Rappen den kungsrndsn
Kindern zu spenden! Rostoksvk III 12 966.

Weiterbildung als Vorbereitung auk die

Kaekkricgszeit. (King.) Die Reue Rsndels-
Kvkuls kern kükrt zusammen mit d«m Ver-
band der Angestellten der sidg. Kriegs-
wirtsokaktsämter (KWO) ad Glitte danuar
und navk Ritte danuar 1944 kolgsnde Kurse
durek: 1. Knglisvk, Kranzösisok, Italienisok,
Russisok, Kpanisvk, Deutsok; 2. Wsltkan-
delskurss, bestokend aus Kxport- und Im-
portt«okn!k, Warenkunde, (Kropenkvgiene,
Wirtsokatts- undiRetriebskund«, etc. 3. Vor-
bereitung auk die durvk die britisok« Ran-
delskammer organisierten, okkizielien Kng-
lisok-DipIom-Rrükungen.

Kerner kinden Kurs« statt zur Vorbsrei-
tung auk die Raturitätsprükungen, auk die
eidg. Reistsrprükungsn, auk teoknisvlie
Lekulen. Rakn, Rost und ?elepkon. Ausser-
dem kinden Kurse kür Kpreokteoknik,
Ktimmbildung, Rszitation statt.

Die Kurse kind«» abends und am Kamstag
tagsüber statt. Die Kurs« sind ökkontliek
und kür jedermann zugänglivk. Weitere
.Vuskunkt «rtsilt das Kekretsriat der Keusn
Randelssekuls Rern, Wallgass« 4, d'eiepkon
3 97 66. W.'W.
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wiscisR -finclski ksi
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^ir> bäuerlicbes bieimatbucb, (tos jeclen

senlcrkcbten ^icigenossen erfreut:

ller «ekel»»»
lisiiwii Smii
von kkLlkkDklcz8k-4 7 «>4148 Sdäl-lti
kanäwirtsckaktsäirektor des Kantons kern

kund 379 Zeiten, kormat 17,3x?4,3 cm,
mit zakireicben. sckönen öiidern und civszckiuzz-

reicken Karten.

krsckeint im krükjokr 1944

»er günstige Vorzugspreis von Pr. 6.35

gilt nur nock bis ?urn 21.2anvor 1?44.

kiockker kostet das Werk ca. kr. 10.—.

8is tun also gut, ikrs ksstsllung beute nocb

abzusenden an den

svv»ven>.av vc»oa«o8ll«»vitciici av. »cni«

vllei' sn «inen kuviiiiânlttsi'
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»ntsngs kevl'usi' ORSvlieint liss vottstsnOlg neue

däiiliell
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mit über 279 kildsrn und kiograpbien
aiisr kundesröts, blationoi- und Stände-

rate, kundss- und Verzickerungsricktsr

orientiert rascb und zuverlässig über die neue

Zusammensetzung der obersten kondesbekörds

^ukscklussrsicker lexttsi! mit fesselnden kildrepor-
tagen zum ^sitgescksken. Kleber 659 Seiten, kormat
?3x16 cm, solider keinsnband. preis kr. 8.^ -j- KI.8t.

8ie tun gut, sick lkr kxsmpiar durcb so-

sortigs Vorausbeztsiivng zu sickern beim

vuv»vc»ii.»L ven»A«!i8oi»vvilenei »v. veni,
OSSI' vsi MROM vuvkNsnl»«!'
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